
 

INFOBLATT KOPFLÄUSE 
 
Was sind Kopfläuse?   
Kopfläuse sind kleine Insekten, die in den Haaren, Augenbrauen und Wimpern von 
Menschen leben können, wo sie sich von Blut ernähren und Eier (Nissen) auf dem 
Haarschaft ablegen. Läuse schlüpfen innerhalb von 7 bis 10 Tagen. Erwachsene Läuse 
können 24-36 Stunden ohne menschlichen Wirt, und somit Nahrung, überleben. 
 
Wer kann von Läusen befallen werden? 
JEDER! Dennoch sind hauptsächlich Schulkinder betroffen. Läuse werden hautsächlich 
durch direkten Kontakt mit dem Kopf einer befallenen Person übertragen werden  aber auch durch Kontakt mit 
persönlichen Gebrauchsgegenständen wie Kämmen, Bürsten, Handtüchern, Haarspangen, Hüten, Kopfhörern usw., 
solange sich an der befallenen Person oder an der Kleidung  lebende Läuse oder Eier befinden.   
Kopfläuse befallen weder Hunde noch  Katzen.  
 
Wie kann man Lausbefall erkennen? 
Juckreiz am Kopf und Hals ist eines der Hauptsymptome.  Dieser Juckreiz kann leicht bis stark sein, bei manchen 
Personen entsteht allerdings kein Juckreiz.  Sehr selten kann es durch den Lausbefall oder ständiges Kratzen zu einer 
Hautentzündung oder bakteriellen Infektion kommen.  Anzeichen für eine Infektion sind Fieber, angeschwollene 
Halslymphknoten und heiße, gerötete Kopfhaut.



http://www.potomaclicelady.com/
http://www.superlicefighters.com/
http://www.licehappens.com/

